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Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage
Aufgrund der Erträge aus den Gewinnabführungsverträgen in Höhe 5.039 T€ ergibt sich nach
Ab zug aller Kosten ein Jahresüberschuss von 5.081 T€.

Der Eigenkapitalanteil an der Bilanzsumme erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr. Er beträgt
zum 31.12.2022 98,4 % (V j.: 92,5 %).

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden ausschließlich Invest itionen ins Finanzanlagevermögen
ge tätigt.

Die Gesellschaft war jederzeit in der Lage ihren finanziellen Verpflichtungen nachzukommen.

Soll-Ist-Vergleich
Im Wesentlichen trugen die höheren Gewinnabführungen der Stadtwerke Schwäbisch Hall
GmbH (+ 863 T€) und der GWG Grundstücks- und Wohnungsbaugesellschaft Schwäbisch Hall
mbH (+792 T€) zum höheren Ergebnis gegenüber Plan bei.
 
Das Ergebnis nach Steuern beträgt 5.081 T€ und liegt damit deutlich über dem im Wirtschaft-
splan veranschlagten Ergebnis (Plan: 3.334 T€).

Prognose-, Risiko- und Chancenbericht

Für 2023 sind im Wesentlichen Invest itionen ins Finanzanlagevermögen geplant.
Die Finanzierung in das Finanzanlagevermögen erfolgt durch den Jahresüberschuss.
Für das Jahr 2023 rechnet die Gesellschaft wieder mit einem positiven Ergebnis in Höhe von
1.350 T€.

Das Unternehmen baut ein Risikomanagement auf, in dem alle wesentlichen Risiken der Gesell-
schaft erfasst  und überwacht werden sollen. Das Handbuch soll 2026 in Kraft treten; es werden
jährliche Bestandsaufnahmen vorgenommen.
Als wesentliche Risikofaktoren sind Reduzierungen der Beteiligungserträge anzusehen. Mögliche
Gegenmaßnahmen zur Beherrschung und Reduzierung der Risiken wurden analysiert und - wo
er forderlich und möglich - eingeleitet.

Nach Aufnahme und Auswertung aller bekannten Risiken wurde festgestellt, dass der Fortbe-
stand des Unternehmens dadurch nicht gefährdet ist.

Die Gesellschaft bemüht sich um die Erschließung weiterer Geschäftsfelder und den Ausbau
der Zusammenarbeit bei kommunalen Aufgabenstellungen. 

Das weltweit wirkende Ereignis des Kriegs in der Ukraine mit all seinen negativen Auswirkungen
wird auch seine Spuren im Geschäftsverlauf der Gesellschaft hinterlassen. Allerdings lassen sich
zum heutigen Zeitpunkt die Effekte für das Unternehmen nur schwer abschätzen.

Aufgrund dieser Entwicklung und dem geringen Risikopotenzial der Gesellschaft auch weiterhin
mit einer positiven Entwicklung gerechnet.

Schwäbisch Hall, den 30. November 2023

   Ronald Pfitzer        Oscar Gruber
(Geschäftsführer)              (Geschäftsführer)             
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